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Erntefest in Biala

Die Gruppe am SportplatzDie Gruppe am SportplatzDie Gruppe am SportplatzDie Gruppe am SportplatzDie Gruppe am Sportplatz

Nach einer Fahrt von neun Stun-
den erreichte eine kleine Grup-
pe aus Marienheide morgens um
8 Uhr die Partnerstadt Biala.
Hier wurden wir wieder sehr
herzlich vom Bürgermeister und
Vertretern der Verwaltung be-
grüßt. Nach einen polnischen
Frühstück machten wir in Biala

eine Führung durch der Ort.
 Vieles hatte sich in der Zeit ge-
tan. Eine Turmbesteigung (Neu-
städter Turm) gab einen wun-
derbaren Ausblick auf Biala.
Nachmittags hatten wir Zeit un-
sere Freunde in Biala zu besu-
chen. Am Samstag fuhren wir zur
Besichtigung in die alte Königs-

stadt Krakau. Sontags besuch-
ten wir das Erntefest das mit
einem Gottesdienst eröffnet
wurde.
Nachmittags wurden die Preise
an die Erntekronen verteilt Es
wurde vieleeinzelne Veranstal-
tungen vorgeführt.
Am Montag fuhren wir in die Fel-

senlandschaft des Heuschergebir-
ges, in dem Klettern angesagt
war: 914 Meter bis zum Gipfel
über Steintreppen und Stege.
Am Dienstagmorgen traten wir die
Rückreise mit dem Versprechen
wieder zu kommen. Es waren sehr
schöne Tage in Biala.
Weitere Fotos auf Seite 10Weitere Fotos auf Seite 10Weitere Fotos auf Seite 10Weitere Fotos auf Seite 10Weitere Fotos auf Seite 10
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Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Marienheide, die durch Rechtsvorschrift vorgeschrie-
ben sind, werden durch Bereitstellung im Internet
(www.marienheide.de/das-rathaus/oeffentliche-bekanntmachungen) für

die Dauer von einer Woche vollzogen, soweit gesetzlich nichts anderes
bestimmt ist. Nachrichtlich erfolgt die Bekanntmachung ebenfalls im
Bekanntmachungskasten der Gemeinde Marienheide am Rathaus,
Hauptstraße 20.

Ablauf der Ruhefristen bei Reihengräbern
Die Ruhefristen der nachfolgend
aufgeführten Gräber auf dem
Friedhof HermannsbergHermannsbergHermannsbergHermannsbergHermannsberg der Ge-
meinde Marienheide sind abge-
laufen:
Friedhof Hermansberg:Friedhof Hermansberg:Friedhof Hermansberg:Friedhof Hermansberg:Friedhof Hermansberg:
• ReihengräberReihengräberReihengräberReihengräberReihengräber
• FFFFFeld eld eld eld eld VII NrVII NrVII NrVII NrVII Nr..... 393 - 408 393 - 408 393 - 408 393 - 408 393 - 408

FFFFFeld „S“ 3 Nreld „S“ 3 Nreld „S“ 3 Nreld „S“ 3 Nreld „S“ 3 Nr..... 102 - 104 und 102 - 104 und 102 - 104 und 102 - 104 und 102 - 104 und

120 - 123 und 121 a120 - 123 und 121 a120 - 123 und 121 a120 - 123 und 121 a120 - 123 und 121 a
Die Gräber sind mit dem Schild
„Ruhefrist ist abgelaufen,„Ruhefrist ist abgelaufen,„Ruhefrist ist abgelaufen,„Ruhefrist ist abgelaufen,„Ruhefrist ist abgelaufen,
Grabstätte wird in Kürze einge-
ebnet“ versehen.
Gemäß § 14 Abs. 4 der Satzung
über das Friedhofs- und Bestat-
tungswesen in der Gemeinde
Marienheide (Friedhofssatzung)

vom 10.11.2003 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird hiermit auf den
Ablauf der Ruhefristen und die
beabsichtigte Wiederbelegung
hingewiesen. Die Verfügungsbe-
rechtigten der Grabstellen wer-
den gebeten, die Gräber bis
spätestens zum 30.12.202230.12.202230.12.202230.12.202230.12.2022 ab-
zuräumen. Grabsteine, die bis

zum 30.12.202230.12.202230.12.202230.12.202230.12.2022 nicht entfernt
sind, gehen entschädigungslos in
das Eigentum der Gemeinde Ma-
rienheide über.
Bei evtl. Rückfragen steht Ihnen
die Friedhofsverwaltung Marien-
heide, Bockelsburger Weg 20, Tel.
02264-4044162, gerne zur Verfü-
gung.

Grundsteuer-Reform
Gemeinde Marienheide ruft zur Abgabe auf
Ende Oktober läuft die Frist zur
Abgabe der Grundsteuererklärung
ab. Die Gemeinde Marienheide
appelliert an alleallealleallealle Grundstücksei-
gentümerinnen und Grundstücks-
eigentümer, die Erklärung zur
Feststellung des Grundsteuer-
werts (Feststellungserklärung)
rechtzeitig bei ihrem Finanzamt
abzugeben.
Die Grundsteuer gehört zu den
wichtigsten Einnahmequellen un-
serer Gemeinde. Alle Einnahmen
bleiben direkt vor Ort. Mit ihnen
finanzieren wir unter anderem
den Bau und Betrieb von Stra-
ßen, Schulen und Kindergärten.
Auch sportliche und kulturelle An-
gebote sind auf die Einnahmen
aus der Grundsteuer angewie-
sen.
Alle wichtigen Informationen fin-
den die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer unter
www.grundsteuer.nrw.de. Auch
das Grundsteuerportal (Geoda-
tenportal) zum Abruf wichtiger In-
formationen zum Flurstück, wie
z.B. Gemarkung, Bodenrichtwert
oder Grundbuchblattnummer, ist
über die Plattform zu erreichen.
Die im Grundsteuerportal hinter-
legten Daten geben den Stand
der Informationen im Liegen-
schaftskataster und den Boden-
richtwert der Gutachterausschüs-

se zum Stichtag 1. Januar 2022
wieder. Eine Abfrage im Vermes-
sungs- und Katasteramt ist daher
nicht notwendig.
Darüber hinaus gibt es unter
www.grundsteuer.nrw.de Erklär-
Videos und Klick-Anleitungen, die
die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer durch die Formulare im
Online-Finanzamt ELSTER leiten.
Die Anleitungen zeigen Schritt für
Schritt das Ausfüllen anhand von
Beispielen und können auch zum
Nachlesen heruntergeladen wer-
den.
Zudem sind Check-Listen und ein
umfangreiches FAQ mit Antwor-
ten auf die häufigsten Fragen auf
dem Portal zu finden.
Für individuelle Rückfragen steht
die extra eingerichtete Grund-
steuer-Hotline Montag bis Frei-
tag von 9 bis 18 Uhr zur Verfü-
gung. Die Hotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des Finanzamts
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach ist unter der Ruf-
nummer 0 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-1959 zu
erreichen.
Was Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung des
Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-
sen:sen:sen:sen:sen:
Für die Entgegennahme und Ver-
arbeitung der Feststellungserklä-
rungen sind ausschließlich die Fi-ausschließlich die Fi-ausschließlich die Fi-ausschließlich die Fi-ausschließlich die Fi-
nanzämter zuständignanzämter zuständignanzämter zuständignanzämter zuständignanzämter zuständig. Die Ge-
meinde Marienheide ist daran
nicht beteiligt.

Die Feststellungserklärung ist bisbisbisbisbis
zum 31. Oktober 2022zum 31. Oktober 2022zum 31. Oktober 2022zum 31. Oktober 2022zum 31. Oktober 2022 bei dem
zuständigen Finanzamt abzuge-
ben. Zuständig ist das Finanzamt,
in dessen Bezirk der Grundbesitz
liegt.
Für jedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstück und jedenjedenjedenjedenjeden
Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaftschaftschaftschaftschaft muss eine Feststellungser-
klärung abgeben werden. Grund-
stücke sind beispielsweise:
• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfamili-

enhäuser, Zweifamilienhäu-
ser, Mietwohngrundstücke,
Eigentumswohnungen)

• betriebliche Grundstücke (ge-
mischt genutzte Grundstücke,
Geschäftsgrundstücke, Teilei-
gentum)

Im Mai und Juni haben Eigentü-
merinnen und Eigentümer von
Wohngrundstücken und land- und
forstwirtschaftlichen Betrieben
ein individuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreiben ihres
Finanzamts erhalten mit Daten
und Informationen, die sie bei der
Erstellung der Feststellungserklä-
rung unterstützen (wie z. B. das
Aktenzeichen, die Grundstücks-
fläche und den Bodenrichtwert).
Diese Daten können nach Prüfung
auf Vollständigkeit und Richtig-
keit in die Feststellungserklärung
übertragen werden.
Sollten die Bürgerinnen und Bür-

ger das Schreiben verlegt oder
kein Schreiben erhalten haben,
können die Daten auch im digita-
len Grundsteuerportal abgerufen
werden. Dies ist erreichbar unter
www.grundsteuer.nrw.de. Ein An-
ruf oder eine Abfrage dieser Da-
ten bei den Katasterämtern ist
nicht nötig.
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und ab-
geben. Papier-Vordrucke gibt
es beim Finanzamt.

Serviceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der Finanzver-----
waltungwaltungwaltungwaltungwaltung
• Ausführliche Informationen,

Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vi-
deos zum Grundsteuerportal:
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube:
www.youtube.com/c/Finanz-
verwaltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter 0
22 61-86-1959 (Mo.-Fr. 9 bis
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18 Uhr)
• Grundsteuerportal (Geoda-

tenportal): www.grundsteuer-
geodaten.nrw.de

Bis zum Ablauf des Kalenderjah-
res 2024 berechnen und erheben
die Kommunen die Grundsteuer
weiterhin nach der bisherigen

Rechtslage. Ab dem 1.1.1.1.1. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
20252025202520252025 ist der neu festzustellende
Grundsteuerwert maßgeblich für
die zu leistende Grundsteuer an

die Städte und Gemeinden. Somit
sind Grundsteuerzahlungen nach
neuem Recht ab dem 1. Januar
2025 zu leisten.

Anmeldeverfahren
für die Grundschulen der Gemeinde Marienheide

Heier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier Grundschule Gemeinschaftsgrundschule MüllenbachGemeinschaftsgrundschule MüllenbachGemeinschaftsgrundschule MüllenbachGemeinschaftsgrundschule MüllenbachGemeinschaftsgrundschule Müllenbach

Zum Schuljahr 2023/2024 werden
alle Kinder schulpflichtig, die bis
zum 30. September 2017 geboren
sind. Es besteht freie Schulwahl.
AnmeldetermineAnmeldetermineAnmeldetermineAnmeldetermineAnmeldetermine:
Heier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier Grundschule
Leppestraße 26
51709 Marienheide
Tel.: 02264/6245
NurNurNurNurNur nach vorheriger telefonischer
Anmeldung oder per Email

sekretariat@heier-
grundschule..de
Dienstag, 18. Oktober 2022 von
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 19. Oktober 2022 von
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 20. Oktober 2022 von
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
(in der Verwaltung, Altbau, 1. Eta-

ge rechts)
Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-
lenbachlenbachlenbachlenbachlenbach
Gervershagener Straße 16
51709 Marienheide
Tel.: 02264/8390
NurNurNurNurNur nach vorheriger telefonischer
Anmeldung:

Montag, 17. Oktober 2022 von
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Dienstag, 18. Oktober 2022 von
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Mittwoch, 19. Oktober 2022 von
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
(in der Verwaltung, Altbau, Erd-
geschoss)

Erschließung des Neubaugebiets
Gervershagener Str. / Unnenberger Str. in Marienheide-Müllenbach beginnt
Pünktlich mit Beginn der Schulfe-
rien (04. Oktober) startet die Er-
schließung des 15 Baugrundstü-
cke umfassenden Neubaugebiets
„Gervershagener Str. / Unnenber-
ger Str.“. Im Rahmen der Maß-
nahme muss auch die Gerversha-

gener Straße gequert werden, um
Versorgungs- und Abwasserlei-
tungen in das neue Baugebiet zu
verlegen. Hierfür wird die Ge-
vershagener Straße während der
Herbstferien im Bereich des Er-
schließungsgebietes für den PKW-

Verkehr komplett gesperrt. Die
Umleitung erfolgt über die L306
und die Graf-Albert-Straße. In
dem Zuge wird das Bushäuschen
(Fahrtrichtung ortsauswärts) um
ca. 50 Meter in den Ort versetzt
und die Freiland-Stromleitung

über dem Baugebiet und der Un-
nenberger Straße unterirdisch
verlegt.
Erschließungsträger ist das Müns-
teraner Unternehmen GGM Im-
mobilien GmbH, welches das Tief-
bauunternehmen Straßen- und
Tiefbau GmbH aus Kirchhundem
mit der Ausführung der Arbeiten
beauftragt hat. Die Baumaßnah-
me dauert insgesamt ca. 3 Mona-
te, danach können die Grundstü-
cke von den Eigentümern bebaut
werden. Der Straßenendausbau ist
für ca. Mitte/Ende 2024 geplant.
Bei Bedarf erreichen Sie die Fir-
men/Ansprechpartner wie folgt:
GGM Immobilien GmbH, Herr Da-
vid, Tel.: 0251-59064864,
david@ggm-immo.de
Straßen- und Tiefbau GmbH, Herr
Vogt, Tel.: 02723-924215,
olivervogt@straßenundtiefbau.com
Gemeinde Marienheide, Herr
Schmereim, Tel.: 02264-4044-169,
marco.schmereim@marienheide.de
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Unsere Lesung zum Thema Spanien 

Nachdem die Gemeindebücherei in den letzten Jahren mit rollbaren Buchregalen zur Schaffung von 

Raum für Sitzplätze ausgestattet werden konnte und auch Corona inzwischen zurückging, konnten 

wir es wagen zu einer Lesung einzuladen mit dem Thema Spanien – dem Gastland der Frankfurter 

Buchmesse 2022. Das Büchereiteam hatte vier Bücher aktueller spanischer Autoren ausgewählt, die 

kurz vorgestellt und in übersichtlichen Passagen vorgelesen wurden: 

- Katixa Agirre: Die lustlosen Touristen 

(ein Road Movie aus dem Baskenland) 

- Elvira Sastre: Die Tage ohne dich 

Ein Roman aus der Franco-Diktatur und aus der heutigen Zeit 

- Ibon Martin: Blutrote Tulpen 

(ein Krimi aus dem Baskenland) 

- Javier Cercas: Terra Alta (Bd 1) – 

 die Geschichte einer Rache 

(ein Krimi aus dem Hinterland von 

Barcelona) 

Wir meinen, es war ein gelungener Abend, 

der mit Tapas-Häppchen, abgerundet mit 

spanischem Wein, und einer Vielzahl von 

Gesprächen gemütlich ausklang. 

Ihr Büchereiteam 

Einige Bilder/Einblicke der Veranstaltung 

Fotos: A. Vetter 

 

Wir sind für Sie da: 

Mo / Di / Do / Fr – jeweils 

von 15.00 bis 17.30 Uhr. 

Telefon: 458635 

Pestalozzistr. 7 (Gebäude der Gesamtschule) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Gemeindebücherei informiert
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Die Senioren- und Pflegeberatung
der Gemeinde Marienheide informiert
Veranstaltung am Mittwoch, 19.Veranstaltung am Mittwoch, 19.Veranstaltung am Mittwoch, 19.Veranstaltung am Mittwoch, 19.Veranstaltung am Mittwoch, 19.
Oktober 2022 um 18.00 Uhr imOktober 2022 um 18.00 Uhr imOktober 2022 um 18.00 Uhr imOktober 2022 um 18.00 Uhr imOktober 2022 um 18.00 Uhr im
Caritas MehrgenerationenhausCaritas MehrgenerationenhausCaritas MehrgenerationenhausCaritas MehrgenerationenhausCaritas Mehrgenerationenhaus
Gleichberechtigung und Chancen-Gleichberechtigung und Chancen-Gleichberechtigung und Chancen-Gleichberechtigung und Chancen-Gleichberechtigung und Chancen-
gleichheit bei Behinderung - Dergleichheit bei Behinderung - Dergleichheit bei Behinderung - Dergleichheit bei Behinderung - Dergleichheit bei Behinderung - Der
Weg zum Schwerbehindertenaus-Weg zum Schwerbehindertenaus-Weg zum Schwerbehindertenaus-Weg zum Schwerbehindertenaus-Weg zum Schwerbehindertenaus-
weis und was bringen die Prozen-weis und was bringen die Prozen-weis und was bringen die Prozen-weis und was bringen die Prozen-weis und was bringen die Prozen-
te und Merkzeichen?te und Merkzeichen?te und Merkzeichen?te und Merkzeichen?te und Merkzeichen?
Gleichberechtigung und Chancen-
gleichheit sind wichtige Schlag-
worte in unserer inklusiven Ge-
sellschaft und der Grund, weshalb
es Nachteilsausgleiche für behin-

derte Menschen gibt. Der Schwer-
behindertenausweis ist dabei ein
wichtiger Faktor und eröffnet ver-
schiedene Möglichkeiten, die den
Alltag erleichtern oder den Geld-
beutel schonen.
Im Vortrag von Herrn Felix Töpfer
(Mitarbeiter des Oberbergischen
Kreises Schwerbehindertenrecht)
geht es einerseits um die Klä-
rung, wann überhaupt eine Be-
hinderung vorliegt, woran der
Grad der Behinderung festge-

macht wird, was ein Merkzeichen
ist und um die Klärung, was am
Ende mit einem Behinderungsgrad
von 50, 60,...oder gar 100% mög-
lich ist. Der Vortrag richtet sich
an Betroffene und Interessierte
jeden Alters.
Der Vortrag ist kostenfrei. Ihre
Anmeldung zur Teilnahme an der
Veranstaltung nehmen wir gerne
bis zum 17. Oktober 2022 telefo-
nisch unter den Rufnummern der
Senioren- und Pflegeberatung der

Gemeinde Marienheide 02264/
4044110 oder des Caritas Mehr-
generationenhauses 02264/
459213 entgegen. Die Veranstal-
tung findet unter den am 19. Ok-
tober 2022 gültigen „Coronare-
geln“ statt.

Fit mit dem Pedelec
Kennenlernen des eigenen Fahrrades ist entscheidend für sicheres Fahren im Straßenverkehr
Pedelecs erleichtern das Fahrrad-
fahren im Bergischen enorm und
motivieren auch viele ältere Leu-
te wieder aufs Fahrrad zu stei-
gen. Doch viele Nutzerinnen und
Nutzer sind von der Geschwindig-
keit und dem Gewicht des Pede-
lecs oder E-Bikes überrascht und
fühlen sich aufgrund erlebter Un-
fälle oder fehlender Erfahrung un-
sicher im Straßenverkehr.
Aus diesem Grund bot die Ge-
meinde Marienheide mit Unter-
stützung des Zukunftsnetz Mo-
bilität NRW und der Landesver-
kehrswacht NRW Interessierten
ein kostenloses Pedelec-Trai-
ning an.
Auf dem Schulhof der Heier
Grundschule gab Jürgen Dahl-
mann von der Verkehrswacht So-
lingen in zweieinhalb Stunden
Tipps für ein besseres Fahrgefühl
und -verhalten und stand für Fra-
gen der Teilnehmenden bereit.
Eine der wichtigsten Lektionen
war das Kennenlernen und richti-
ge Anwenden der Bremsen. Bei
Fahrrädern mit Rücktritt bestehe

die Gefahr der Gewohnheit. Wird
beispielsweise beim langsamen
Heranfahren an Ampeln stets der
Rücktritt verwendet, so kann es
passieren, dass bei einer plötz-
lich auftretenden Gefahrensitua-
tion nicht ausreichend oder falsch
gebremst werde. Auch müsse je-
dem der Unterschied zwischen der

Vorder- und Hinterradbremse be-
kannt sein. Ein Großteil der Un-
fälle mit Pedelecs gehe nämlich
auf eine falsche Handhabung des
eigenen Fahrrads zurück, so Dahl-
mann.
Nach einer Regenbedingten The-
oriepause und Fragestunde in der
Aula wurden weitere Inhalte, wie

die richtige Sattelhöhe, der Sitz
des Helms sowie das Slalom, Ach-
ten und einhändig Fahren vermit-
telt. Darüber hinaus wurden der
Schulterblick, Zielbremsungen,
Spurfahren und langsames Fah-
ren geübt. Auch das Anfahren am
Berg war wichtiger Bestandteil
des Trainings.
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Die Gemeinde Marienheide sucht Wohnraum

#Klimaschutz_Jetzt
#14 Wussten Sie schon, dass …

Liebe Marienheiderinnen,
Liebe Marienheider,
ein halbes Jahr Krieg in der Uk-
raine ist auch an unserer Gemein-
de nicht vorübergegangen. Seit
März haben über 200 Menschen
(meist Frauen und Kinder) bei uns
Aufnahme gefunden.
Besonders durch den starken Ein-
satz von Kirchengemeinden und
engagierten Ehrenamtlern konn-
ten diese Menschen mit ange-

messenem Wohnraum versorgt
und auf den ersten Schritten in
Deutschland begleitet werden.
Hierfür möchte ich mich ausdrück-
lich bedanken.
Leider ist ein Frieden in der Uk-
raine noch weit. Ich rechne damit,
dass in den nächsten Monaten
weitere Menschen in Europa und
damit auch in Marienheide Schutz
suchen werden.
Ich bitte Sie daher zu prüfen, ob

Sie abgeschlossene Wohneinhei-
ten zur Vermietung an Flüchtlinge
frei haben.
Die angemessenen Mietkosten
(auch Heizkosten und Nebenkos-
ten) können über den jeweils zu-
ständigen Sozialleistungsträger
übernommen werden.
Zusätzlich werden auch größere
Objekte (Einfamilienhäuser, Dop-
pelhaushälften...) als Flüchtlings-
unterkünfte für größere Familien

oder Wohngemeinschaften ge-
sucht, welche von der Gemeinde
Marienheider angemietet werden
würden.
Bitte melden Sie sich gerne unter
02264/4044-122, 02264/4044-123
oder unter
ukraine@marienheide.de“
Ich danke Ihnen für Ihre Unter-
stützung.
Ihr Stefan Meisenberg
Bürgermeister

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

... eine Buche fast 30 Jahre wach-
sen muss, um eine Tonne CO

2 
zu

binden? Pro Jahr ergibt das eine
CO2-Bindung von 46 kg. Gleich-
zeitig bedeutet dies, dass 30 Bu-
chen pro Jahr zusammen nur eine
Tonne CO2 binden. Um den Aus-
stoß an CO

2
-Äquivalenten (CO

2
e)

einer Person aus Deutschland zu
kompensieren, sind in Schnitt ca.
330 Buchen nötig.
Hinzu kommt, dass die Buche un-
ter den Bäumen in Deutschland,
im Hinblick auf die CO2 Speiche-
rung, die Nase ziemlich weit
vorne hat. Doch warum ist das
so?
Bäume entziehen der Atmosphä-
re wegen ihres Holzwachstums
CO2. Das Holzwachstum ist jedoch
von vielen Faktoren abhängig.
Dazu gehören die Baumart, das
Alter des Baumes, dessen Holz-
dichte und Zuwachsrate. Aber
auch äußere Faktoren wie das Kli-
ma, die Bodenqualität oder die
Wasserversorgung spielen eine

entscheidende Rolle.
Je schwerer das Holz, desto mehr
CO2 wird gespeichert!
Nadelbäume sind zwar das ganze
Jahr hindurch grün und können
somit auch durchgängig CO2 ver-
werten, jedoch ist die Menge im
Vergleich zu einem Laubbaum
geringer. So nimmt eine Buche im
Schnitt fast 40% mehr CO2 auf als
eine Fichte. Entscheidend hierfür
ist das Trockengewicht eines Bau-
mes, das bei der Buche höher ist
als bei der Fichte. Vergleicht man
weitere heimische Baumarten
miteinander, lässt sich feststell-
ten, dass Buchen, Kirschen, Kas-
tanien und Linden am meisten CO2
binden. Danach folgen Eiche,
Esche, Ulme und der Ahorn. Das
Schlusslicht bilden Nadelbäume
wie Kiefer, Fichte, Tanne, Lärche
und Douglasie.
Was mache ich nun mit dieser
Information?
Um den Klimawandel positiv zu
beeinflussen hilft es nicht nur CO2

einzusparen oder zu reduzieren,
sondern auch auf unterschiedli-
chen Wege zu binden. Bäume bil-
den hierfür ein hervorragendes
Beispiel.
• Unterstützen Sie Pflanzaktio-

nen oder pflanzen Sie bei sich
im Garten nach Möglichkeit
selber einen Baum.

• Setzen Sie sich für die Erhal-
tung von „Stadtbäumen“ ein.
Neben der CO2-Bindung sor-
gen Bäume durch Ihre Baum-
kronen für Schatten, reinigen
die Luft und verbessern das

Klima in unseren Städten
nachhaltig auf ganz natürli-
che Weise.

• Integrieren Sie bei Ihrer Ein-
richtungswahl möglichst viel
Holz in Ihren eigenen vier
Wänden, z. B. Möbel, Deko-
ration oder alltägliche Gegen-
stände wie Kochlöffel, Scha-
len, Kleiderbügel, etc.

• Versuchen Sie möglichst vie-
le Holzelemente beim Haus-
bau zu implementieren.
Vielleicht spricht sogar nichts
gegen ein reines Holzhaus.
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Wohngemeinschaften „Am Park“

Wohnen oder arbeiten in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften in Lindlar

Neben unseren bekannten WGs „Am Park“, ent stehen derzeit zwei moderne 
 Wohngemeinschaften in der Berliner Straße in Lindlar. Sie sind als Wohn- und 
Lebensform für Menschen mit Demenz gedacht.

In den neuen WGs können ab Anfang kommenden Jahres jeweils 10 Menschen mit 
P ege- und ilfebedarf indi iduell und rund um die hr betreut und ge egt werden. 

 

    

Die Mieterinnen und Mieter der Wohngemeinschaft leben in modernen Zimmern 
mit eigenen Möbeln. Von den Balkonen genießen sie einen tollen Ausblick über  
den reizeit ark Lindlar hinein ins Bergische Land. Das große Gemeinschafts wohn-
zimmer – mit integrierter Küche – lädt zum gemeinsamen Beisammensein ein. 

Die Wohngemeinschaft be ndet sich ür an ür mit der ages ege „Am Park“ und 
der Ki a „Lebensbäumchen“. Dies ermöglicht uns auch hier, unser Konze t „Alt  Jung“ 
umzusetzen, wo wir die Generationen für gemeinsame Zeit zusammenbringen.

Ganz nach dem Motto „Nicht allein und nicht im eim“.

Haben Sie weitere Fragen,  

dann kommen Sie gerne auf uns zu. 

ab Anfang 2023

Jetzt schon bewerben!

Für den Start im Januar 2023 
stellen wir jetzt schon ein: 

Präsenz- und  
P egefachkräfte

Von Anfang an dabei sein:

 neues, frisches eam

• gute Einarbeitung

• geregelter Dienst

• Einstieg früher möglich 

Bei Interesse einfach anrufen:

0 22 66 / 4 79 31–0
oder:

 

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar 
WhatsA  0 17 18 18 70 31     elefon 0 22    79 31–0

Gemeinschaftsraum „Am Park“

1-1-Anzeige-WG-3-und-4-rmp.indd   1 21.09.22   08:22
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Laminat ab €/m² 7,90
Hartvinylboden ab €/m² 25,90
Hartvinyl Fliesen XXXL ab €/m²29,90
Parkett  ab €/m² 29,90
Weißlacktür ab €/Stück 99,00
Terrassendielen Holz ab €/lfm 4,75
Terrassendielen WPC  ab €/lfm 6,79
Sichtschutz WPC ab € 109,90
Gartenmöbel     bis zu

Schirme             40%
Strandkörbe      Rabatt

Urlaub zu Hause

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2208017 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause mit Preisen - 43x130.indd   117.08.2022   09:28:34

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Die Sauna - das ideale Rezept gegen Stress
Die Sauna zuhause hilft dabei, nachhaltig zu entspannen und neue Kräfte aufzutanken

Der Körper trainiert den Stress-
abbau durch regelmäßiges Sau-
nabaden. Deshalb ist die Sauna
daheim die ideale Stressbremse
und ein willkommener Ausgleich
im Alltag.
Ob abgesagter Urlaub, Verban-
nung ins Homeoffice, geschlosse-
ne Bäder und Fitnessstudios, re-
duzierte Kontakte zu Familie und
Freunden - Die zur Eindämmung
der Pandemie verhängten Maß-
nahmen führten auch bei vielen
Menschen zu erheblichen physi-
schen und psychischen Proble-
men. Die Menschen schlafen we-
niger, legen mangels Bewegung
an Gewicht zu und greifen häufi-
ger zu Tabak und Alkohol. Eine
Untersuchung durch Studienleite-
rin Tania Singer, wissenschaftli-
che Leiterin der Forschungsgrup-
pe Soziale Neurowissenschaften
an der Charité Berlin, hat die Fol-
gen dieser pandemiebedingten
Einschränkungen auf die psychi-
sche Gesundheit der Menschen
sowie den sozialen Zusammen-
halt von Januar 2020 bis April 2021
untersucht. Dazu wurde eine gro-
ße Anzahl von Berlinerinnen und
Berlinern online befragt, wie sie
die Corona-Pandemie erlebt ha-
ben und wie sich ihr Leben in die-
ser Zeit verändert hat. Die Ergeb-
nisse zusammengefasst: „Wäh-
rend der beiden Lockdowns nah-
men die Lebenszufriedenheit, der

Optimismus und die positiven
Gefühle der an der Umfrage teil-
nehmenden Personen drastisch
ab“, so Tania Singer. Aber auch
ohne Pandemie haben die Stress-
faktoren in den vergangenen Jah-
ren deutlich zugenommen. Stress
wird immer mehr zu einer Belas-
tung, der über längere Zeit
schließlich negative Auswirkun-
gen auf die Gesundheit hat.
Dabei gibt es bewährte Maßnah-
men, wie sich das subjektive
Stressgefühl wirkungsvoll redu-
zieren lässt. Auch und gerade in
schweren Zeiten, wenn viel Ne-
gatives auf einen einstürzt und
die Nerven mal wieder arg stra-
paziert werden. Ein seit Jahrzehn-
ten erprobtes Mittel ist die Sauna
in den eigenen vier Wänden. Wer
in eine eigene Sauna investiert,
schenkt sich und seiner Familie
Entspannung, Gesundheit und
Wohlbefinden und eine stressfreie
Auszeit vom Alltag. Zahlreiche Stu-
dien belegen, dass sich Saunaba-
den ideal dafür eignet, um unge-
sunden Stress abzubauen. Wer
regelmäßig in die Sauna geht,
fühlt sich dauerhaft ausgegliche-
ner und trainiert außerdem Herz,
Kreislauf und Immunsystem. Die
Sauna hilft dabei, nachhaltig zu
entspannen und neue Kräfte auf-
zutanken. Schon seit langem ist
bekannt: Die sanften thermischen
Reize, die der Körper beim Auf-

Foto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft Saunabau

enthalt in der Sauna erfährt, ha-
ben nicht nur positive Auswirkun-
gen auf die Gesundheit und das
Wohlbefinden, sondern wirken
sich auch entspannend auf die
menschliche Psyche aus. Durch
den Wechsel von Warm und Kalt
wird nicht nur die physische An-
spannung, sondern auch der in-
nere Stress abgebaut. Denn auch
den Stressabbau trainiert der Kör-
per durch regelmäßiges Sauna-
baden. Deshalb ist die Sauna da-
heim die ideale Stressbremse und
ein willkommener Ausgleich im
Alltag. Ein ganz wichtiger Punkt:
Die eigene Sauna hat immer ge-
öffnet, wann es einem passt und
man sich etwas Gutes tun will.
Die Sauna daheim macht noch
mehr Spaß, wenn hochwertiges
Holz verarbeitet wurde und die
Qualitätskriterien erfüllt sind, die
an eine Sauna mit dem RALGüte-
zeichen gestellt werden. Welche
Kriterien beim Saunakauf zu be-
achten sind, finden Interessenten
in einer Broschüre der Gütege-
meinschaft Saunabau, Infrarot und
Dampfbad e.V. Die Gütegemein-
schaft verleiht das RAL-Gütezei-
chen für Saunen und Infrarotkabi-
nen auf Basis von 30 Qualitäts-
kriterien und bietet dem Verbrau-
cher damit Orientierung beim
Kauf. Weitere Informationen dazu
finden Sie unter
www.saunaverbaende.de.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Vitalkur für den alten Baumbestand
So bekommen wertvolle Gehölze mehr Kraft zum Leben

Auch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch Luftverschmutzung
oder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eu

Was gibt es Schöneres als Gärten
und Parks mit einem alten Baum-
bestand? Bäume, die schon meh-
rere Menschengenerationen über-
dauern, sind nicht nur von beein-
druckender Ästhetik, sondern
auch von besonderem Wert. Laut
Naturschutzbund Deutschland
(NABU) verarbeitet etwa eine 100
Jahre alte Eiche mit ihren bis zu
150.000 Blättern pro Jahr bis zu
6.000 Kilogramm Kohlendioxid,
erzeugt bis zu 4.500 Kilogramm
Sauerstoff und filtert bis zu einer
Tonne Schadstoffe und Staub aus
der Luft. Bis zu 6.000 Tierarten
finden in ihrem Blattwerk, in der
Rinde und im Wurzelwerk Schutz
und Nahrung. Doch auch die un-
verwüstlich wirkenden Baumrie-
sen können unter Umweltstress
leiden.
Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-
sche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Garten
dabei zu helfen, gut zu wachsen
und zu gedeihen. Bewährt haben
sich biologische Vitalkuren wie
das Präparat „Waldleben“, das
auch manche Gartenbauämter zur
Pflege alter Straßenbäume ein-
setzen. Die rein natürlichen In-
haltsstoffe verbessern das biolo-
gische Gleichgewicht, nicht nur
in der Pflanze selbst, sondern auch
im Boden. Stoffwechsel und Re-
generationsfähigkeit werden ge-
stärkt, das mikrobielle Bodenle-
ben und die Entwicklung lebens-
wichtiger symbiotischer Pilze, der
sogenannten Mykorrhiza, werden
gefördert. Unter
www.waldleben.eu gibt es mehr
Informationen zur Wirkungsweise
und zum richtigen Einsatz. Die
Anwendung durch Auftrag auf ver-
holzte Pflanzenteile und Einbrin-
gung in den Boden ist unkompli-
ziert und kann etwa mit einem
manuellen Gartensprüher vorge-
nommen werden. Belaubte Pflan-
zenteile werden von unten be-
sprüht. Erste Erfolge der Frische-
kur zeigen sich oft noch im selben
Jahr durch verstärktes Blattwachs-
tum und Neuaustrieb, eine nach-
haltige Wirkung in den Folgejah-
ren, etwa durch gesundes Pflan-
zenwachstum und wohlschme-
ckende Früchte bei Obstbäumen.
Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen

Vitale Kraft spendet die Behand-
lung aber nicht nur älteren Pflan-
zen, als Anwachshilfe bei Neuan-
pflanzungen oder Umpflanzungen
leistet sie ebenfalls gute Dienste.
Sie gibt Gehölzen optimale Start-
bedingungen und trägt so dazu
bei, dass sich auch folgende Ge-
nerationen an kräftigen, gesun-
den Bäumen erfreuen und von ih-
rem volkswirtschaftlichen Wert
profitieren können. Und den ta-
xiert der NABU für die 100-jähri-
ge Eiche auf mehr als 250.000
Euro - zum Beispiel für die Erhal-
tung der Bodenfruchtbarkeit, die
Stabilisierung des Wasserhaus-
halts oder Schutzfunktionen ge-
gen Wind, Lärm, Hitze oder Erosi-
on. Die Bäume tun also einiges
für uns Menschen - Zeit, dass wir
ihnen etwas zurückgeben. (djd)
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Erntefest in Biala

Erntefest mit Erntepaar und einer KroneErntefest mit Erntepaar und einer KroneErntefest mit Erntepaar und einer KroneErntefest mit Erntepaar und einer KroneErntefest mit Erntepaar und einer Krone
Ankunft am Gipfel im FelsengebirgeAnkunft am Gipfel im FelsengebirgeAnkunft am Gipfel im FelsengebirgeAnkunft am Gipfel im FelsengebirgeAnkunft am Gipfel im Felsengebirge

FFFFFotos zur otos zur otos zur otos zur otos zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Der Schützenverein
Marienheide informiert
Wandertag am 3. Oktober

Mitgliederversammlung
Dorfgemeinschaft
Erlinghagen
Einladung zur 12. ordentlichenEinladung zur 12. ordentlichenEinladung zur 12. ordentlichenEinladung zur 12. ordentlichenEinladung zur 12. ordentlichen
Mitgliederversammlung der Dorf-Mitgliederversammlung der Dorf-Mitgliederversammlung der Dorf-Mitgliederversammlung der Dorf-Mitgliederversammlung der Dorf-
gemeinschaft Erlinghagen egemeinschaft Erlinghagen egemeinschaft Erlinghagen egemeinschaft Erlinghagen egemeinschaft Erlinghagen e.V.V.V.V.V.....
Wir laden Sie/Euch hiermit zur 12.
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung der Dorfgemeinschaft Erling-
hagen e.V. am Sonntag, 30. Okto-

ber, um 16 Uhr in unser Dorfge-
meinschaftshaus im Eichenhof ein.
Wir hoffen, viele Mitglieder (und
Interessierte) begrüßen zu kön-
nen.
Der Vorstand

Herzlich eingeladen zu unserem
alljährlichen Wandertag sind so-
wohl alle Mitglieder des Schüt-
zenvereins als auch alle Nicht-
Mitglieder, Familien, Freunde,
Nachbarn, Jung und Alt...
Los geht es am 3. Oktober um
13.30 Uhr an der Gaststätte „Al-
ter Bahnhof“. Gewandert wird
bei jedem Wetter - Getreu dem
Motto „Es gibt kein schlechtes

Wetter, nur schlechte Klei-
dung“! Die Organisation über-
nimmt in diesem Jahr Zug Ober-
dorf, so dass man sich im An-
schluss noch bei TS-Reifenser-
vice (Hauptstr. 73) zu kühlen Ge-
tränken und Leckereien vom
Grill trifft und den Tag ausklin-
gen lässt.
Wir freuen uns auf Euch!
Horrido
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Hilfestellung der Kreissparkasse für das ABC

Luisa und Hans Hüttemeister, Gerd Fangmann, Bernd van Tilburg und Thomas Bulert (v.l.n.r.). Foto: Rainer VogtLuisa und Hans Hüttemeister, Gerd Fangmann, Bernd van Tilburg und Thomas Bulert (v.l.n.r.). Foto: Rainer VogtLuisa und Hans Hüttemeister, Gerd Fangmann, Bernd van Tilburg und Thomas Bulert (v.l.n.r.). Foto: Rainer VogtLuisa und Hans Hüttemeister, Gerd Fangmann, Bernd van Tilburg und Thomas Bulert (v.l.n.r.). Foto: Rainer VogtLuisa und Hans Hüttemeister, Gerd Fangmann, Bernd van Tilburg und Thomas Bulert (v.l.n.r.). Foto: Rainer Vogt

Die Kreissparkasse in Marienhei-
de hat als neuen Zweigstellenlei-
ter Herrn Thomas Bulert. Bei sei-
nen vielen Vorstellungsgesprä-
chen mit Vereinen und in den um-
liegenden Ortschaften fiel ihm die
rege, die verschiedenen Bevölke-
rungsgruppen der Gemeinde zu-
sammenführende Tätigkeit der
AWO Marienheide auf. Das Zen-
trum dieser Tätigkeit ist das AWO-
Bildungs-Centrum (ABC) am
Marktplatz, in dem vor allem
Sprachkurse stattfinden, aber
auch Treffen der Ratsfraktionen,
VHS-Kurse, Chorproben, Unter-
richtsbegleitung und das Repair-
Café. Das erschien der Kreisspar-
kasse Köln besonders förderungs-
würdig und Thomas Bulert über-
reichte deshalb für das ABC einen
Scheck über 1.000 Euro an die
ehrenamtlich Tätigen der AWO
Marienheide. (Rt)

In den Highlands Oberbergs wird wieder gefeiert
Nach zweijähriger Corona-Pause herrscht beste Stimmung beim Dannenberger Dorffest

Das Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr Marienheide sorgte beim Sonntags-Frühschoppen für besteDas Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr Marienheide sorgte beim Sonntags-Frühschoppen für besteDas Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr Marienheide sorgte beim Sonntags-Frühschoppen für besteDas Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr Marienheide sorgte beim Sonntags-Frühschoppen für besteDas Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr Marienheide sorgte beim Sonntags-Frühschoppen für beste
StimmungStimmungStimmungStimmungStimmung

Dämmerschoppen auf dem DannenbergDämmerschoppen auf dem DannenbergDämmerschoppen auf dem DannenbergDämmerschoppen auf dem DannenbergDämmerschoppen auf dem Dannenberg

Das Dannenberger Dorffest hat
bei bestem „Highland-Wetter“
(lotrecht fallende kurze Regen-
schauer; Temperaturen bei 15
Grad) stattgefunden und zwei
Tage lang wurde wunderbar ge-
meinsam gefeiert.
Trotz dieser für ein Spätsommer-
Wochenende „herben Temperatu-
ren“, vor allem nach acht Wochen
Dauer-Trockenheit und Hitze, war
die Besucherzahl an beiden Ta-
gen gut. Die regelmäßigen Gäste,
wie z.B. der Müllenbacher Königs-
hof, die Freiwillige Feuerwehr Dan-
nenberg-Müllenbach, Wander-
gruppen und Besucher aus den
Nachbardörfern, haben uns auch
nach zweijähriger Corona-Pause
wieder besucht und für famose
Stimmung gesorgt.
Das Kinderfest wurde aufgrund
des Regens in das Feuerwehrzelt
verschoben, um die von circa 20
Kindern in Angriff genommenen
sportlichen Wettkämpfe durchzu-
führen! In mehreren Altersklas-
sen wurden die Sieger/innen er-
mittelt und Preise übergeben.
Der Dämmerschoppen am Sams-
tagabend ist wieder hervorragend
angekommen. Vor allem das „jun-
ge Publikum“ hatte so viel Spaß,
das beim Schließen der Außen-
theke gegen 2 Uhr die Party-Be-
leuchtung noch angelassen wur-
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AWO-Repair-Café:
Nächster Termin

de, so dass noch weiter gefeiert
werden konnte.
Der Musikzug der Feuerwehr Ma-
rienheide, der zum ersten Mal bei
unserem Dorffest gespielt hat, hat
die Stimmung beim Sonntags-
Frühschoppen hervorragend ange-
heizt. Dazu gab es Süßes vom Ku-
chenbuffet, Deftiges vom Grill und
kühle Getränke.
Wir bedanken uns bei allen Gäs-
ten für ihren Besuch und bei allen
Helferinnen und Helfern für die
tolle Zusammenarbeit!
Abschließend Danken wir ganz
herzlich, wie auch schon auf dem
Dorffest mit lautstarken „Standing
Ovations“ geschehen, André Neu-
mann für die letzten zehn Jahre,
in denen er unser Dorffest hervor-
ragend organisiert und die Durch-
führung geleitet hat. Dieses Jahr
hat er seinen Abschied als Haupt-
organisator bekannt gegeben und
die Organisation in die Hände ei-
nes nun zu gründenden Orga-
Teams übergeben.

Neuer Pavillon beim LZRV
Bergische Höhen

Am Samstag, 1. Oktober, von 12
bis 16 Uhr, können im Repair-Café
des ABC-Marienheide wieder kos-
tenlos Kleingeräte repariert wer-
den. Auch kleinere Holzarbeiten
sind möglich. Der Café-Bereich

lockt mit frischen Waffeln und lus-
tigen Gesprächen. Das Team der
AWO freut sich über Ihren Besuch
in der Marktstraße zwischen Fri-
seursalon Ceolan und Marktapo-
theke. (Rt)

Nachdem im letzten Jahr
bereits der große Springplatz
dank Fördergelder erneuert
werden konnte, ist in diesem
Jahr der Pavillon am Springplatz
erneuert worden. Der alte und
mittlerweile in die Jahre ge-
kommene Pavillon wurde in Ei-
genleistung abgerissen.
 araufhin wurde ein neuer mo-
derner Pavillon an der gleichen
Stelle errichtet.
Bei unserem großen Sommer-
turnier war der neue Pavillon
bereits einsatzbereit und ist
von den vielen Besuchern ein-
geweiht worden.
Der Neubau des Pavillons wur-
de durch das Sportstättenför-
derprogramm „Moderne Sport-
stätten 2022“ des Landes Nord-
rhein-Westfalen mit 25.000
Euro gefördert, wofür wir uns
herzlich bedanken.

„Das Förderprogramm Moder-
ne Sportstätte 2022 mit einem
Gesamtvolumen von 4.329.310
Euro für die oberbergischen Ver-
eine, ist ein großer Baustein
damit unsere Vereine sich zu-
kunftsfähig aufstellen können.
So können wir die Attraktivität
der Sportlandschaft in Ober-
berg für unsere Mitbür-
ger*innen und folgende Gene-
rationen langfristig steigern“,
so KSB-Geschäftsführerin Anja
Lepperhoff.
„Dank der engagierten Arbeit
der KSB-Geschäftsstelle im
Schulterschluss mit den Ge-
meinde- und Stadtsportverbän-
den, sowie den Vereinen konn-
te das Programm vor Ort er-
folgreich umgesetzt werden“,
bedankt sich Hagen Jobi, der
Vorsitzende des Kreissportbun-
des.
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Erfolgreicher Auftakt
in die Regionalligasaison
Als ungeschlagener Oberligameister
in die Regionalliga Nordrhein

weibliche C-Jugend HSG Marienheide/Müllenbachweibliche C-Jugend HSG Marienheide/Müllenbachweibliche C-Jugend HSG Marienheide/Müllenbachweibliche C-Jugend HSG Marienheide/Müllenbachweibliche C-Jugend HSG Marienheide/Müllenbach

Für die Saison 2021/22 gab es co-
ronabedingt keine sportliche Qua-
lifikation. Da es nach Jahren auf
Kreisebene wieder Neuland war,
das eine Mädchenmannschaft der
HSG Marienheide/Müllenbach auf
Verbandsebene spielt, entschied
man sich die weibliche C-Jugend
in die Mittelrhein-Oberliga zu
melden. Das Resultat: 36:0 Punk-
te und eine Tordifferenz von +311!
Und so traten die Mädels des Trai-
nergespann Debus im Mai zur
Qualifikation für die Regionalliga

Nordrhein an. Zwar musste man
hier auch mal eine Niederlage ein-
stecken. Am Ende qualifizierte
man sich aber souverän für die
höchste Spielklasse im Jugend-
bereich.
Täglich grüßt das Murmeltier,
auch in der neuen Spielklasse hat
die HSG keine Erfahrung, was auf
sie zukommen wird. Das erste
Spiel allerdings gegen die Tschft.
St. Tönis konnte siegreich gestal-
tet werden...
www.handball-in-marienheide.de
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Spannende Themen in der Bundeshauptstadt
84 Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Marienheide auf Studienfahrt in Berlin

Der gesamte Abiturjahrgang nach der Besichtigung der Liebermann-Villa am WannseeDer gesamte Abiturjahrgang nach der Besichtigung der Liebermann-Villa am WannseeDer gesamte Abiturjahrgang nach der Besichtigung der Liebermann-Villa am WannseeDer gesamte Abiturjahrgang nach der Besichtigung der Liebermann-Villa am WannseeDer gesamte Abiturjahrgang nach der Besichtigung der Liebermann-Villa am Wannsee

Die halbe Stufe im Verbindungstunnel zwischen Paul-Löbe-Haus undDie halbe Stufe im Verbindungstunnel zwischen Paul-Löbe-Haus undDie halbe Stufe im Verbindungstunnel zwischen Paul-Löbe-Haus undDie halbe Stufe im Verbindungstunnel zwischen Paul-Löbe-Haus undDie halbe Stufe im Verbindungstunnel zwischen Paul-Löbe-Haus und
Reichstag an der ehemaligen Grenze zwischen Ost- und WestberlinReichstag an der ehemaligen Grenze zwischen Ost- und WestberlinReichstag an der ehemaligen Grenze zwischen Ost- und WestberlinReichstag an der ehemaligen Grenze zwischen Ost- und WestberlinReichstag an der ehemaligen Grenze zwischen Ost- und Westberlin

Die gesamte Jahrgangsstufe Q2Die gesamte Jahrgangsstufe Q2Die gesamte Jahrgangsstufe Q2Die gesamte Jahrgangsstufe Q2Die gesamte Jahrgangsstufe Q2
vor dem Brandenburger Tor. Fotos:vor dem Brandenburger Tor. Fotos:vor dem Brandenburger Tor. Fotos:vor dem Brandenburger Tor. Fotos:vor dem Brandenburger Tor. Fotos:
GE MarienheideGE MarienheideGE MarienheideGE MarienheideGE Marienheide

Bei schönstem Spätsommerwet-
ter konnten 84 Schülerinnen und
Schüler der Jahrgangsstufe 13
(Q2) der Gesamtschule Marien-
heide sowie ihre vier Begleiter
während ihrer traditionellen Stu-
dienfahrt Berlin vom 29. August
bis 2. September erkunden. Ob
Politik, Kultur oder Shopping - für
alle war etwas dabei. Schon die
dreistündige Stadtrundfahrt durch
die jahrzehntelang geteilte Stadt
vermittelte einen nachhaltigen
Eindruck von der wechselhaften
Geschichte Berlins, die am 13.
August 1961 in einem verbreche-
rischen Akt der DDR-Regierung
durch eine Mauer geteilt wurde.
Eindrücke aus den Zeiten des Kai-
serreichs, der Weimarer Repub-
lik, des Nationalsozialismus, der
DDR-Diktatur und der Phase der
Wiedervereinigung verdichteten
sich für die Besucher aus Marien-
heide zu einem amorphen Ge-
samtbild deutscher Geschichte.
Auf Einladung des oberbergischen
Bundestagsabgeordneten Dr.
Carsten Brodesser, der sich in der
letzten sitzungsfreien Parla-
mentswoche durch einen wissen-
schaftlichen Mitarbeiter vertre-
ten ließ, konnten die Gäste das
ehemalige Reichstagsgebäude in
zwei Gruppen von innen und
außen besichtigen. Beeindru-
ckend natürlich besonders der

Blick von der Terrasse des
Reichstagsgebäudes über die
riesige Metropole. Weitere Hö-
hepunkte der Tour waren der
Besuch des Olympia-Stadions im
Westen, ein herrlicher und derb-
lustiger Abend im Mon-Bijou-
Theater (Shakespeares Komödie
„Die lustigen Weiber von Wind-
sor“), der grandiose Blick des
360-Grad-Panoramas der antiken

Stadt Pergamon, der Gang durch
die Villa des berühmten Impressi-
onisten Max Liebermann, ein-
schließlich des wunderschönen
Parks, sowie ein Zwischenstopp
vor dem „Haus der Wannseekon-
ferenz“, wo am 20. Januar 1942
die sogenannte „Endlösung der
Judenfrage“ beschlossen wurde.
Erschöpft, aber zufrieden ging es
Ende der Woche wieder zurück in
die oberbergische Heimat.
Insgesamt war es eine gelunge-
ne Fahrt, die neben politischen,
historischen und kulturellen Ein-
blicken, den Schülern auch die
Möglichkeit bot, das Leben in ei-
ner Großstadt zu erleben und so
ihren Horizont zu erweitern. Die
Liste der Besichtigungshöhe-
punkte war lang - und für die quir-
lig-lebendige Bundeshauptstadt
waren die drei Besichtigungstage
eigentlich viel zu kurz, die nach
Abzug des An- und Abreisetages
blieben.
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Projekttag zur Umweltbildung
an der Gesamtschule Marienheide

Zuhörer QuizZuhörer QuizZuhörer QuizZuhörer QuizZuhörer Quiz

Am 8. September 2022 nahmen
etwa 75 Schüler*innen der Jahr-
gänge 9-13 der Gesamtschule
Marienheide an einem Projekt-
tag zum Thema „Unsere Energie-
wende NRW“ teil. Ziel dieses Pro-
jekttages war es, den
Schüler*innen einen Einblick in
die Aufgaben und Möglichkeiten
zu geben, die in den kommenden
Jahren bei der Umsetzung der En-
ergiewende auf die Gesellschaft
zukommen. Eingeladen hatten
Stefan Kayser als MINT-Koordi-
nator der Gesamtschule Marien-
heide sowie Vera Zielberg von der
AggerEnergie. Unterstützung er-
fuhr die Veranstaltung durch die
Landesgruppe NRW des Bundes-
verbandes der Energie und Was-
serwirtschaft. Durch das Pro-
gramm führte Svenja Gelpke vom

BegrüßungBegrüßungBegrüßungBegrüßungBegrüßung

ImpulsvortragImpulsvortragImpulsvortragImpulsvortragImpulsvortragPodiumsdiskussionPodiumsdiskussionPodiumsdiskussionPodiumsdiskussionPodiumsdiskussion

Verein „Die Multivision“, der die
Veranstaltung auch technisch un-
terstützte. Die Veranstaltung hat-
te 3 große Themenblöcke: die Ver-
mittlung von Basiswissen, die Pla-
nung eines emissionsarmen Wohn-
gebietes in Gruppenarbeit und

eine abschließende Podiumsdis-
kussion.
Im ersten Teil der Veranstaltung
wurden die Schüler*innen mithil-
fe von Filmen, eines Quiz und ei-
nes Impulsvortrags für das Thema
motiviert und informiert. In den
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anschließenden 90 Minuten be-
kamen sie in Kleingruppen die
Gelegenheit, in zugewiesenen
Rollen (Vertreter einer Kommu-
ne, eines Kohlekraftwerks, eines
Stadtwerks und einer Bürgerini-
tiative) ein möglichst emissions-
armes Neubaugebiet zu planen.
Die Schwierigkeit bestand u.a.
darin, Meinungen, die man im re-
alen Leben vielleicht nicht teilt,
gegenüber anderen zu vertreten.
Gerade die Rolle des Kohlekraft-
werkvertreters machte größere
Schwierigkeiten und sorgte für
Diskussionen.
Im 3. Themenblock stand eine Po-
diumsdiskussion auf dem Plan.
Eingeladen waren neben Lena

Höpfner und Vincent Rinker (bei-
de Q1) als Schülervertreter*in, Jan
Sternstein von der AggerEnergie,
Michael Schmitz vom Ortsverein
des NABU Marienheide sowie mit
Christina Schulze und Christoph
Dreiner zwei Vertreter der Ge-
meinde Marienheide.
Die Schüler*innen erfuhren, wel-
che nachhaltigen Projekte z.B. die
AggerEnergie als Energieversor-
ger bereits umgesetzt hat. Jan
Sternstein informierte u.a. über
Photovoltaikanlagen auf dem
Dach der Wieler Feuerwehr, über
die Kälte- und Wärmezentrale auf
dem Steinmüllergelände sowie
der LED-Technik in der Schwalbe-
Arena. Die Vertreter der Gemein-

„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke
Vom 01.-03. Oktober 2022

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Auf Hochtouren laufen die Vor-
bereitungen dieser seit 2007
beliebten Veranstaltung!
Ob man sich selbst gerne an
einzigartigen Werken erfreut,
Kunst einfach zu schätzen weiß
oder auf der Suche nach einem
einzigartigen Geschenk ist - der
16. „Markt der schönen Dinge“
bietet Unikate, die man einfach
haben muss!
Ob bunte Keramik, lustige Me-
tallobjekte für den Garten, wer-
tiger Schmuck aus Edelmetal-
len, Filz und Emaille, außerge-
wöhnliche Handtaschen, Klang-
objekte und Windspiele oder
aber einzigartige Hüte und Be-
kleidungen aus edlen Materia-
lien, Grillkamine, Kinderklei-
dung und Vieles mehr erwarten
ihre Besucher. Gerne laden die
KunsthandwerkerInnen zum per-
sönlichen Gespräch ein, um Ein-

blicke in ihre Arbeitsweisen zu
vermitteln, während sie ihr Kunst-
handwerk vorführen.  Es ist faszi-
nierend zuzuschauen, wie Unika-
te mit Liebe zum Detail entste-
hen:
Phantasie und künstlerische Form-
gebung ist die persönliche Hand-
schrift jeder Anbieterin, jedes An-

bieters. Die große Vielfalt an Ein-
drücken macht den Markt so be-
liebt; es gibt betörenden Augen-,
Ohren- und Gaumenschmaus:
diverse Köstlichkeiten aus ökolo-
gischem Anbau und eigener Her-
stellung, aber auch romantische
Blumenkunst, ausgefallene Pflan-
zen und eine vollmundige Aromen-

palette, Leckereien zum direk-
ten Verzehr und eine schmack-
hafte Stärkung - der „Markt der
schönen Dinge“ ist somit auch
im 16. Jahr seines Bestehens
wieder ein Event für alle Sinne.
Samstag spielt und singt für sie
die „ Steven F. Dengo Band“ und
Samstag sowie Montag, am Tag
der deutschen Einheit, verwöh-
nen Carlos & Carolina die Besu-
cher mit südamerikanischen
Klängen und Balladen.
Frau Lauweart lädt in der Scheu-
ne zum Nadelfilzen ein.
Die AusstellerInnen erwarten Sie
an allen drei Tagen von 11 - 18
Uhr, der Eintritt kostet bei frei-
em Parken auf dem weitläufi-
gen Gelände von Gut Haarbe-
cke 5 €, Kinder bis 16 Jahren
haben freien Eintritt.
Gut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut Haarbecke
58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl

de Marienheide berichteten u.a.
über die Idee eines Car-Sharing-
Systems für Marienheide. Als Um-
weltschutz-Experte geladen war
zudem Michael Schmitz vom Orts-
verein des NABU Marienheide, der
klar machte, dass die Energie-
wende gelingen müsse, indem die
Gesellschaft von fossiler Energie
unabhängig werden muss. Das
könne aber nicht durch Eingriffe
in die Natur gehen. Als Beispiel
nannte er unter anderem die Er-
richtung von Windkraftanlagen,
bei der Flächen versiegelt werden
und der Artenschutz eine gewich-
tige Rolle spiele.
Zur Sprache kamen weiterhin der
Ausbau des ÖPNV-Netzes, die

Umstellung auf E-Autos und da-
mit verbundene Probleme beim
Ressourcenabbau. Die Experten
waren sich darin einig, dass
hierbei Chancen und Risiken sorg-
fältig gegeneinander abgewogen
werden müssten. Schmitz mahn-
te, dass jeder beim Einkauf immer
den Fußabdruck hinterfragen soll-
te, „von jedem Produkt, von je-
dem Einkauf, egal ob Auto, Klei-
dung oder Lebensmittel.“ Am Ende
waren sich viele Schüler*innen
einig, dass das Thema Energie-
wende und deren Folgen noch viel
zu wenig in der Schule themati-
siert werde, dass aber mit dieser
Veranstaltung ein guter Anfang
gemacht worden sei.
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Teilnahme am Triathlon in Hilden

Mats Moser (5c) beim WechselMats Moser (5c) beim WechselMats Moser (5c) beim WechselMats Moser (5c) beim WechselMats Moser (5c) beim Wechsel
vom Schwimmen zum Radfahrenvom Schwimmen zum Radfahrenvom Schwimmen zum Radfahrenvom Schwimmen zum Radfahrenvom Schwimmen zum RadfahrenMia Masch (5a) beim ZieleinlaufMia Masch (5a) beim ZieleinlaufMia Masch (5a) beim ZieleinlaufMia Masch (5a) beim ZieleinlaufMia Masch (5a) beim Zieleinlauf

Henry Goldstraß (5a) beim StartHenry Goldstraß (5a) beim StartHenry Goldstraß (5a) beim StartHenry Goldstraß (5a) beim StartHenry Goldstraß (5a) beim Start
auf die Radetappe. Fotos: GE Ma-auf die Radetappe. Fotos: GE Ma-auf die Radetappe. Fotos: GE Ma-auf die Radetappe. Fotos: GE Ma-auf die Radetappe. Fotos: GE Ma-
rienheiderienheiderienheiderienheiderienheide

Bei sehr regnerischem und küh-
lem Wetter fand am 10. Septem-
ber in Hilden eine von der Ge-
samtschule Marienheide schon
seit zehn Jahren besuchte Triath-
lon-Veranstaltung des ATV Hilden
statt. Sie wird von Trainer Rüdi-
ger Nolte als Einstiegsveranstal-
tung für Schüler*innen angebo-
ten, die diese Sportart kennen-
lernen möchten.
Zunächst wurde im Freibad eine
Distanz von 100m mit vier bis sie-
ben Startern auf einer Bahn ge-
schwommen. Dadurch wurde es
vor allem nach den Wenden immer
wieder eng. Hier verloren die Ma-
rienheider Starter*innen viel Zeit,
weil sie diese Situation noch nicht
kannten. Vom Becken musste man
dann zum Rad laufen und auf ei-
nem Rundkurs im angrenzenden
Wald 4km fahren. Die Wege wa-
ren aufgrund des Wetters sehr
matschig. Gefahren wurde auf
Mountainbikes, Rennräder waren
verboten. Hier konnten unsere
Schüler*innen jedoch etwas auf-
holen. Zum Schluss wurde gelau-
fen, wobei eine Distanz von 1km
überwunden werden musste. Ob-

wohl einige Teilnehmer*innen
teilweise an ihre Grenzen kamen,
erreichten alle Starter*innen das
Ziel und freuen sich schon aufs
nächste Jahr. Von der Gesamtschu-
le Marienheide nahmen folgende
Schüler*innen (in der Reihenfol-

ge ihrer Platzierung) teil (alle aus
Jg. 5): Mats Moser (Platz 8), Hen-
ry Goldstraß (Platz 10), Mia Ma-
sch (Platz 12), Lore Müller (Platz
13), Lynn Ibing (Platz 14) und Jo-
sefine Pilkowski (Platz 15). Im Vor-
dergrund stand aber bei diesem

Wettbewerb das Kennenlernen
der Sportart und das Annehmen
der Herausforderung. Bei den
teilweise sehr verregneten Bedin-
gungen war nach Aussage von Trai-
ner Rüdiger Nolte schon das Fini-
shen schwierig genug.

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen

2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober
10.15 Uhr - Erntedank & Geburts-
tags-Gottesdienst in der Kirche
in Müllenbach
9. Oktober9. Oktober9. Oktober9. Oktober9. Oktober
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide
16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober
18 Uhr - Identity: „Mobbing und
seine 3 Opfer“ in der Kirche in
Marienheide
Die meisten Gottesdienste finden
Hybrid statt.....
Hybrid = der Gottesdienst wirdHybrid = der Gottesdienst wirdHybrid = der Gottesdienst wirdHybrid = der Gottesdienst wirdHybrid = der Gottesdienst wird
präsentisch vor Ort gefeiert undpräsentisch vor Ort gefeiert undpräsentisch vor Ort gefeiert undpräsentisch vor Ort gefeiert undpräsentisch vor Ort gefeiert und
parallel dazu gestreamt und istparallel dazu gestreamt und istparallel dazu gestreamt und istparallel dazu gestreamt und istparallel dazu gestreamt und ist
später noch online abrufbarspäter noch online abrufbarspäter noch online abrufbarspäter noch online abrufbarspäter noch online abrufbar.....
Den Link für die Hybrid-Gottes-
dienste finden Sie unter
www.kirchemm.de oder direkt
unter https://
kirchemm.online.church/.
Unter den Links finden Sie auch
alle anderen in der Vergangen-

heit online gestellten Gottes-
dienste zum Anschauen.
Das Presbyterium sucht eine Das Presbyterium sucht eine Das Presbyterium sucht eine Das Presbyterium sucht eine Das Presbyterium sucht eine VVVVVererererer-----
tretung für unsere Küsterin:tretung für unsere Küsterin:tretung für unsere Küsterin:tretung für unsere Küsterin:tretung für unsere Küsterin:
Unsere Küsterin hat Urlaub und
kann auch plötzlich durch Krank-
heit ausfallen. Für diese Zeit su-
chen wir eine Vertretung.
Bei Interesse melden Sie sich
gerne bei uns!
„Lebendiger „Lebendiger „Lebendiger „Lebendiger „Lebendiger Adventskalender“:Adventskalender“:Adventskalender“:Adventskalender“:Adventskalender“:
Seien Sie Teil unseres lebendigen
Adventskalenders. Jeden Tag im
Advent (außer den Adventssonn-
tagen) lädt eine andere Familie,
Enrichtung, Gruppe oder anderes
Haus ein. In den Fenstern der Be-
teiligten kann die Zahl des Tages
schon gleich zu Beginn schön de-
koriert zu sehen sein. Um 18 Uhr
trifft man sich dann vor den Türen.
Jeder Haushalt oder Gastegeber
kann den Abend selber gestalten.
Wenn Sie mögen bieten wir Ihnen
einen Ablauf- und/oder Themavor-
schlag an. Für weitere Informati-
onen melden Sie aich gerne im

Gemeindebüro. Wenn Sie auch
einen Abend gestalten möchten
melden Sie sich per e-mail oder
Telefon im Gemeindebüro an.
Aktuelle Informationen, auch zu
unseren Stellenausschreibungen
finden Sie im Internet unter:
www.kirchemm.de
Umbaumaßnahmen Gemeindebüro:Umbaumaßnahmen Gemeindebüro:Umbaumaßnahmen Gemeindebüro:Umbaumaßnahmen Gemeindebüro:Umbaumaßnahmen Gemeindebüro:
Das Gemeindebüro ist aufgrund
von Umbaumaßnahmen im „Al-
ten Pfarrhaus“ in Müllenbach

derzeit bis auf Weiteres nicht be-
setzt.
Bei Anliegen sprechen Sie uns bit-
te unter 02264/404483 Ihren Na-
men und Telefonnummer und dem
Grund Ihres Anrufs auf den Anruf-
beantworter. Wir melden uns
schnellstmöglich bei Ihnen zurück.
Gerne können Sie uns auch eine
E-Mail an muellenbach@ekir.de
senden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
10 Uhr - Erntedankgottesdienst
mit Kinderkirche in Kotthausen,
anschließend Kirchenkaffee
Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
19 Uhr - Frauenabendkreis in Kott-
hausen
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
18.30 Uhr - Gottesdienst mit

Abendmahl in Hülsenbusch, an-
schließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst in Hül-
senbusch
11 Uhr - Gottesdienst in Kotthau-
sen, hier mit Kinderkirche
Kontemplation am Morgen:Kontemplation am Morgen:Kontemplation am Morgen:Kontemplation am Morgen:Kontemplation am Morgen: Bitte



Rundblick Marienheide – 01. Oktober 2022 – Woche 39 – Nr. 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Kath. Kirchengemeinde Marienheide

in diesem Monat die Termine bei
Pfarrerin A. Pook erfragen (02266/
4403634 oder
alexandra.pook@ekir.de)

Die Bethel-SammlungBethel-SammlungBethel-SammlungBethel-SammlungBethel-Sammlung findet vom
17. bis 21. Oktober in Hülsen-
busch und Kotthausen statt.
Mittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich um

18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei
Alina Hennig stattAlina Hennig stattAlina Hennig stattAlina Hennig stattAlina Hennig statt (Neuinteressier-
te bitte unter alina.hennig@ekir.de
Kontakt aufnehmen)

Gerne können Sie sich auch auf
unserer Homepage informieren:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastorat-
straße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Seniorenzentrum, Her-
mannsbergstraße 11
Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-
rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-
diensten:diensten:diensten:diensten:diensten: Während des gesamten
Gottesdienstes besteht Masken-
pflicht (OP- oder FFP2).
RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkranzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet: Täglich um 12
Uhr und montags, dienstags und
freitags um 18.30 Uhr in der WWWWWall-all-all-all-all-
fahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirche und samstags um
17.30 Uhr in der MontfortkircheMontfortkircheMontfortkircheMontfortkircheMontfortkirche.
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit: Seit dem 3.
September findet die von 16 bis
17 Uhr wieder in der Montfortki-Montfortki-Montfortki-Montfortki-Montfortki-
chechechecheche in Marienheide statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9
bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15 bis
17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 / Fax:
02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntagssonntagssonntagssonntagssonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Durch die Pandemie ist ein Kaf-
feetrinken leider noch nicht mög-
lich. Das Team des Eine-Welt-La-
dens bittet weiterhin um das Tra-
gen einer medizinischen Maske.
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Das Team der Bücherei bittet
weiterhin um das Tragen einer
medizinischen Maske.
Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“
Kleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - Hintereingang
Pfarrheim:Pfarrheim:Pfarrheim:Pfarrheim:Pfarrheim:

Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr nur
Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr nur
Warenannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr Ver-
kauf und Warenannahme
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen Tel.: 02264/
6197
Alle Pfarrangehörigen sind recht
herzlich eingeladen zu den Ro-
senkranzandachten jeden Montag
und Freitag im Oktober um 19 Uhr
in der Wallfahrtskirche.
Samstag, 1. Oktober:Samstag, 1. Oktober:Samstag, 1. Oktober:Samstag, 1. Oktober:Samstag, 1. Oktober: Erntedank-
gottesdienst um 16.30 Uhr in No-
chen.
Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober:Sonntag, 2. Oktober: Erntedank-
gottesdienst um 10 Uhr in Gimbo-
rn.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Wir laden
wieder alle Gottesdienstbesucher
nach der Frauenmesse um 8.30
Uhr zur „Begegnung zwischen Kir-
che und Markt“ in das Bor-
romäushaus ein.
Dienstag, 11. Oktober:Dienstag, 11. Oktober:Dienstag, 11. Oktober:Dienstag, 11. Oktober:Dienstag, 11. Oktober: Lektoren-
Treffen um 19.30 Uhr im Bor-
romäushaus
Mittwoch, 12. Oktober:Mittwoch, 12. Oktober:Mittwoch, 12. Oktober:Mittwoch, 12. Oktober:Mittwoch, 12. Oktober: Recoll-
ectio um 9.30 Uhr im Pfarrheim.
Samstag, 15. Oktober:Samstag, 15. Oktober:Samstag, 15. Oktober:Samstag, 15. Oktober:Samstag, 15. Oktober: Patrozini-
um in Nochen um 16.30 Uhr
Donnerstag, 20. Oktober:Donnerstag, 20. Oktober:Donnerstag, 20. Oktober:Donnerstag, 20. Oktober:Donnerstag, 20. Oktober: Kom-
munionkinder-Treff von 16 bis 18
Uhr im Pfarrheim
Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober: PGR-Sit-
zung um 19 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 1. November (Allerhei-Dienstag, 1. November (Allerhei-Dienstag, 1. November (Allerhei-Dienstag, 1. November (Allerhei-Dienstag, 1. November (Allerhei-
ligen):ligen):ligen):ligen):ligen): Wortgottesdienst um 15
Uhr in Gimborn mit Gräberseg-
nung. In Marienheide in der Mont-
fortkirche und in der Friedhofs-
halle neuer Friedhof um 16 Uhr,
anschließend Gräbersegnung auf
beiden Friedhöfen.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2. November: November: November: November: November: Wir la-
den wir wieder alle Gottesdienst-
besucher nach der Frauenmesse
um 8.30 Uhr zur „Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-
schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“ in das
Borromäushaus ein.
Samstag, 5. November:Samstag, 5. November:Samstag, 5. November:Samstag, 5. November:Samstag, 5. November: Die Kom-
munionkinder fahren nach Köln
zur Dombesichtigung.
Sonntag, 6. November: Hubertus-Sonntag, 6. November: Hubertus-Sonntag, 6. November: Hubertus-Sonntag, 6. November: Hubertus-Sonntag, 6. November: Hubertus-
festfestfestfestfest feiern wir um 10.30 Uhr in der
Hubertuskapelle in Hubertuskapelle in Hubertuskapelle in Hubertuskapelle in Hubertuskapelle in WinkWinkWinkWinkWinkelelelelel einen
Gottesdienst mit anschließender
Tiersegnung. Alle sind recht herz-
lich eingeladen

Weihnachtsbuchausstellung in derWeihnachtsbuchausstellung in derWeihnachtsbuchausstellung in derWeihnachtsbuchausstellung in derWeihnachtsbuchausstellung in der
Borromäusbücherei:Borromäusbücherei:Borromäusbücherei:Borromäusbücherei:Borromäusbücherei:
Samstag, 12. November:Samstag, 12. November:Samstag, 12. November:Samstag, 12. November:Samstag, 12. November: Öff-
nungszeit von 17 bis 19.30 Uhr
Sonntag, 13.November:Sonntag, 13.November:Sonntag, 13.November:Sonntag, 13.November:Sonntag, 13.November: Öff-

nungszeit von 9 bis 13 Uhr
Ab Mittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bis
Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November ist die
Weihnachtsbuchausstellung in der
Kindertagesstätte „Arche“.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

DRK sucht dringend
Blutspender und startet
Erstspender-Aktion
Ohne Blutspender läuft nichts in
der medizinischen Grundversor-
gung, denn Blut wird jeden Tag
aufs Neue benötigt, um Patienten
in Therapie und Notfallversorgung
behandeln zu können. Allein der
DRK-Blutspendedienst West ist
werktäglich auf ca. 3.000 - 3.500
Blutspender angewiesen, um hun-
derte Krankenhäuser mit Blutprä-
paraten versorgen z können. Blut-
spender beweisen mit ihrem
selbstlosen Handeln, dass sie
wichtige Vorbilder für die Gesell-
schaft sind. Aber, jährlich verlie-
ren die DRK-Blutspendedienste
aus den unterschiedlichsten Grün-
den tausende Blutspenderinnen
und Blutspender - der aktive
Stamm von Lebensrettern schwin-
det so schnell, dass es große Pro-
bleme gibt, zu jeder Jahreszeit
genügend Blutskonserven über
alle Blutgruppen bereithalten zu
können. Deshalb gibt es aktuell
eine Blutspender-werben-Blut-
spender Aktion. Am überzeu-
gendsten sind überzeugte Blut-
spender! Wer jetzt eine Freundin
oder einen Kollegen mitbringt, der
die Blutspende zum ersten Mal
ausprobiert, bekommt einen schi-
cken Regenschirm direkt auf dem
Termin, auch:
in Radevormwald - Herkingrade
am Dienstag, 4. Oktober
von 16 bis 20 Uhr

Ev. Gemeindehaus Herkingrade,
Herkingrade 37
in Nümbrecht -
am Mittwoch, 5. Oktober
von 16.30 - 20 Uhr
Sekundarschule Nümbrecht,
Mateh-Yehuda-Str.5
Blutspende über Terminreservie-
rung: www.blutspende.jetzt
Der DRK-Blutspendedienst bittet
alle, die Blut spenden möchten, sich
vorab unter www.blutspende.jetzt
eine Blutspendezeit zu reservieren.
So kann jeder ohne Wartezeit und
unter den höchstmöglichen Sicher-
heits- und Hygienestandards Blut
spenden. Immer wieder melden
sich Betroffene zu Wort, die nur
mit Hilfe von Bluttransfusionen
überlebt haben. „Wir leben nur
dank Ihrer Blutspende!“ sagen
Menschen, die zum Beispiel nach
einem Arbeitsunfall, kurz nach ei-
ner Entbindung oder bei einer Or-
gantransplantation Blut brauch-
ten. Mehr dazu unter youtube/
DRK-Blutspendedienst West.
Darum sind Blutspenden so wich-
tig Allein in NRW, Rheinland-Pfalz
und dem Saarland werden täglich
bis zu 3.500 Blutkonserven benö-
tigt. Mit einer Blutspende kann
bis zu drei kranken oder verletz-
ten Menschen geholfen werden.
Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken Pati-
enten eine Überlebenschance gibt.
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem grö-
ßeren Auditorium: In vielen berufli-
chen Situationen sind „Türöffner“
nötig, um seine Gesprächspartner
zu erreichen und für sich einzuneh-
men. Ein überzeugendes Auftreten
im Beruf lässt sich erlernen, allein
in Deutschland ist der Markt für
entsprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei den
meisten Angeboten wird entweder
eine Optimierung der Körperspra-
che oder eine Verfeinerung der Rhe-
torik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf
andere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als
zehn Jahre als Führungskraft ei-
ner Großbank tätig war. Angebo-
ten werden firmeninterne Semi-
nare, individuelle Coachings und in-

tensives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es weitere
Informationen und regelmäßige News-
letter mit wertvollen Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen

10. Hände offen und einladend
halten und nicht verstecken

11. Gesten auf der richtigen Kör-
perhöhe ausführen

Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.  Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-

mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Pfl ege zuhause und mehr
Unsere Angebote zu Pfl ege · Betreuung · Hauswirtschaft

·  Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

·  Betreuung u. Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pfl ege und Betreuung

·  Vermittlung von Essen auf Rädern

·  Betreuung dementiell Erkrankter

·  Schulung pfl egender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

·  Familienpfl ege / Haushaltshilfe

·  Hilfe bei der MDK-Einstufung

·  Tagesbetreuung Memory

Bergneustadt ................Tel:  02261 / 426 13

Gummersbach ..............Tel:  02261 / 6 65  24

Waldbröl ........................Tel:  02291 / 62 76

Wiehl ..............................Tel:  02262 / 7 17 52 82

Büro Drabenderhöhe ... Tel: 02262 / 9 99 82 99

Windeck .........................Tel:  02243 / 80 160

Büro Rosbach ................Tel:  02292 / 9 29 80 53

Diakonie vor Ort 
Kompetente Hilfe auch in Ihrer Nähe

 www.diakonie-vor-ort.de

eine anerkannte 

Einrichtung der 

Tagesbetreuung

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
     WWWWWer ker ker ker ker kennt diese Nummer?ennt diese Nummer?ennt diese Nummer?ennt diese Nummer?ennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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